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Spiel 
mit der 
Geometrie
Inspiriert von der Natur, kre-
iert das Schweizer Architektur- und 
Designstudio Atelier Oï mit und für 
Bauwerk Parkett eine neue Parkett-
kollektion: Spinpark verwandelt den 
Boden in ein einzigartiges Kunst-
werk. Es ist im Prinzip eine einfa-
che Drehung (englisch: „spin“), die 
das neue Parkett Spinpark von Bau-
werk Parkett so besonders macht: 
Mit der Drehung der Holzmaserung 
um 45 Grad zur Diele lässt Spinpark 
völlig neue Fussbodenoptiken ent-
stehen. Bei Parkett ist das Verfah-
ren mit der gedrehten Decklage eine 
Weltneuheit, und der Schweizer Her-
steller investierte mehrere Jahre in 
die Entwicklung und Fertigung der 
neuen Kollektion. Ab Januar 2024 ist 
Spinpark in drei natürlichen Eiche-
Farbnuancen erhältlich.

Für die Entwicklung des neu-
en Echtholzbodens arbeitete Bau-
werk Parkett mit dem renommier-
ten Schweizer Architektur- und 
Designstudio Atelier Oï zusammen. 
Gegründet 1991 von Aurel Aebi, Ar-
mand Louis und Patrick Reymond, 
strebt das Studio danach, die Gren-
zen zwischen den verschiedenen 
Gestaltungsdisziplinen, wie Pro-
duktdesign, Architektur und Szeno-
grafie, aufzulösen. Die Kreationen 
des Atelier Oï verführen den Be-
trachtenden, indem sie Emotionen, 
Erinnerung, Sinne und Bewusstsein 
wecken. Ausgangspunkt des kreati-
ven Prozesses ist oft das Material: 

Bauwerk Parkett

INNOVATION

Für die Ent-
wicklung des 
neuen Echtholz-
bodens arbei-
tete Bauwerk 
Parkett mit 
dem Schweizer 
Architektur- 
und Design-
studio Atelier 
Oï zusammen.
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seine Beschaffenheit und seine In-
teraktion mit anderen Materialien 
und mit seiner Umgebung.

Beim Entwurf für Spinpark setz-
te sich das Atelier Oï intensiv mit 
dem Naturprodukt Holz auseinan-
der. „Holz ist ein natürliches und 
warmes Material, welches man erst 
versteht, wenn man es berührt. Mit 
Holz zu arbeiten, bedeutet, etwas 
verwandeln zu können, das bereits 
ein Leben hatte und nun ein weite-
res erhält“, erzählt Armand Louis
vom Atelier Oï. Um das Material 
besser zu verstehen zu können, un-
tersuchte das Atelier auch seine Her-
kunft: den Aufbau von Bäumen, die 
Struktur des Waldes: „Der Wald ist 
ein Ort, an dem man sich verlieren 
kann, und wenn man sich verliert, 
entdeckt man nicht nur Neues, son-
dern auch sich selbst. Man sucht 
nicht zwingend nach geraden Linien, 
man findet oft Diagonalen“, fügt Pa-
trick Reymond hinzu.

Aus diesen Beobachtungen reifte 
beim Atelier Oï die Idee, die Holz-
maserung der Parkettdecklage um 
45 Grad zur Diele zu drehen. Im 
Prinzip ein simpler Kniff mit der 
Geometrie, der jedoch viel bewirkt: 
„Wenn man das Spiel der Holzma-
serung neu interpretiert und sie ins-
besondere diagonal verarbeitet und 
nicht längs, was bei Parkett meis-
tens der Fall ist, kann man auf ein-
mal das beliebte Chevron-Muster er-
zeugen, weil die Maserung diagonal 

sowohl parallel als auch im Fisch-
grat verlegen. Insgesamt sind zwölf 
unterschiedliche, kreative Verlege-
arten mit dem neuen Produkt von 
Bauwerk Parkett möglich. Eine Be-
sonderheit ist, dass sich mit Spin-
park die kunstvolle Chevron-Optik 
bereits mit einer Parallelverlegung 
erzielen lässt.

Komplexe Fertigung in 
Schweizer Präzision

Für die Entwicklung des 2-Schicht-
Parketts, die einige Zeit in Anspruch 
nahm, war die Spinpark-Idee eine 
Herausforderung. „Spinpark ist so-
wohl eine Design- als auch eine tech-
nische Innovation“, erklärt Angelica 
Wenger, Product Manager Bauwerk 
Group am Hauptsitz in St. Margret-
hen. „Der ‚Spin‘ mit dem gedreh-
ten 45-Grad-Winkel erforderte eine 
hochkomplexe Fertigung, die es so 
noch nicht gab. Man darf nicht ver-
gessen, dass wir bei Bauwerk Parkett 
mit Holz – einem natürlichen Material 
– arbeiten, welches immer einzigartig 
ist. Zugleich müssen wir eine indust-
rielle Produktion gewährleisten, bei 

Ein Spiel 
natürlicher 
Diagonalen, die 
Metamorphose 
von Wald zu 
Parkett.

Das Beobachten 
der Natur, 

das Denken mit 
den Händen, das 
Experimentieren 
mit Materialien 
ist integraler 

Bestandteil 
der DNA von 
Atelier Oï.

durch die Dielen verläuft“, erklärt 
Patrick Reymond das Grundprinzip 
für den Entwurf für Spinpark. „In-
teressant ist, dass das Muster in sei-
ner engen Geometrie sehr stark aus-
geprägt ist“, ergänzt er weiter, „Mit 
Spinpark hat man die Möglichkeit, 
den Boden in ein natürliches Kunst-
werk zu verwandeln.“

Ein Parkett für neue 
kreative Ideen

Während also die Decklagen her-
kömmlicher Parkettdielen in Holz-
richtung aufgeschnitten werden, 
wird bei Spinpark eine neue, innova-
tive Technik angewandt. Die Deck-
lage des 2-Schicht-Parketts besteht 
dabei je Diele aus mehreren einzel-
nen, präzise gestossenen Lamellen, 
die um 45 Grad zur Parkettdiele ge-
dreht, auf die Unterlage aus klassi-
schem Fichte-Tanne-Holz aufge-
bracht werden. Mit dieser neuartigen 
Schnitttechnik – entwickelt von den 
Ingenieuren bei Bauwerk Parkett 
– entsteht eine völlig neue Optik. 
Spinpark gibt es in einer linken und 
rechten Laufrichtung und lässt sich 
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der die Qualität stets gleichbleibend 
hoch ist.“ Die „verdrehte“ Decklage 
bei Spinpark verleitet dazu, dass sich 
die einzelnen Parkettdielen einfacher 
verformen können, was nicht passie-
ren darf. So musste zum Beispiel das 
optimale Verhältnis zwischen Län-
ge und Breite gefunden werden. Die 
Parkettdielen wurden immer wieder 
auf Herz und Nieren getestet. Spin-
park durchlief unzählige Prüfungen, 
etwa in speziellen Klimaräumen mit 
unterschiedlichen Temperaturen und 
unterschiedlicher Luftfeuchtigkeit. 
„Spinpark erfüllt alle hohen Quali-
tätsansprüche von Bauwerk Parkett, 
damit Bodenlegerbetriebe und Pla-
nende auf unsere Lösungen vertrau-
en können“, so Wenger.

„Hier hat eine wahre Zusammen-
arbeit stattgefunden: Zwischen dem 
Designer, der die Natur mit seinem 
Auge betrachtet, und Bauwerk Par-
kett, das dann komponiert“, sagt 
Aurel Aebi, Mitgründer von Atelier 
Oï, abschliessend über die Zusam-
menarbeit. „Mit Spinpark vereinen 
sich Vision, Leidenschaft und Inno-
vationskraft von Atelier Oï und Bau-
werk Parkett in einer gemeinsamen 
Co-Kreation mit der Natur.“

bauwerk-parkett.com

Das Konzept 
von Spinpark 
ist denkbar 
einfach, doch 
bringt die 
Verflochtenheit 
von Natur und 
Verlegehand-
werk, gepaart 
mit einer neuen 
Schnitttechnik, 
eine völlig 
neue Kreativi-
tät auf den 
Boden.

Velux Modular 
Skylights ist 
ein vorgefer-
tigtes Ober-
lichtsystem.  

Velux 

EINE SANIERUNG SORGT FÜR 
TAGESLICHT UND VIEL FRISCHLUFT

In Kopenhagen, Dänemark, wurde die Sanierung 
der Peder-Lykke-Schule mit minimaler Beein-
trächtigung des Schulbetriebs abgeschlossen. 
Das Bauprojekt wurde von LYTT Architecture 
und dem Bauunternehmen Juul & Nielsen ge-
leitet. Da die Sanierung während des laufen-
den Schulbetriebs durchgeführt wurde, war von 
Anfang an klar, dass die Sicherheit der Lernen-
den und Lehrkräfte besonders bedeutend ist. 
Die termingerechte Lieferung und Montage der 
Oberlichter war eine Voraussetzung für den Er-
folg des Bauvorhabens, das in jeder Phase neue 
Herausforderungen aufzeigte.
Velux Modular Skylights (VMS) ist ein komplett 
vorgefertigtes Oberlichtsystem. Bei der Peder-
Lykke-Schule wurde auch die Unterkonstruktion 
bereits einbaufertig auf die Baustelle geliefert. 
Der Austausch von 68 bestehenden Oberlich-
tern mit 184 Velux-Modular-Skylights-Modulen 
erforderte eine enge Zusammenarbeit zwischen 
Bauunternehmer, Handwerkern und Bauherr.  
Velux Commercial begleitete das Projekt vom 
Start bis zum Abschluss und assistierte bei Pla-
nung, Lieferung und Einbau der Oberlichter, um 
sicherzustellen, dass die Tageslichtlösungen 
den spezifischen Kundenanforderungen ent-
sprechen. 
Die montierten Modular Skylights sorgen nicht 
nur für ausreichend Tageslicht, sondern können 
zudem zur Komfortlüftung genutzt werden und 
verfügen über innenliegende Sonnenschutz-Rol-
los, sodass die Schulleitung jederzeit auf CO2-Ge-
halt, Sonneneinstrahlung und Windstärke reagie-
ren kann. Akustikpaneele im Innenraum tragen zu 
einer harmonischen Lernatmosphäre bei. 

velux.com
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